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Jahrbuch Intensivmedizin 2016

Wieder ist unter der bewährten Feder-
führung der Professores Kuckelt und Ton-
ner ein neues Jahrbuch zur Intensivme-
dizin erschienen. In 26 Beiträgen  wird 
Neues zu Bewährtem von kompetenten 
Autoren oder Autorenteams dargestellt. 
Das Buch ist in drei Kompartimente auf-
geteilt.

Teil I: State of the art
Hier werden in der ersten Hälfte die 
neuen Richtlinien zur Feststellung des 
Hirntodes sowie das Vorgehen und die 
Therapie bei Polytrauma, Thoraxerkran-
kungen und intrazerebraler Blutung in 
kompakter Form erläutert. Der Rest die-
ses Blockes ist den Erkrankungen des 
kardiovaskulären Systems gewidmet. 
Hervorzuheben ist, dass hier auch über 
kardiovaskuläre Ereignisse bei Schwan-
geren berichtet wird, eine Problematik, 
die oft zu wenig im Focus steht.

Teil II: Praxisoptimierung
Bekannte Krankheitsbilder und deren 
bessere Behandlung stehen hier im Vor-
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dergrund. Wert wird auch darauf gelegt, 
wie die einzelnen Fachbereiche hier zu-
sammenarbeiten können, um ein noch 
besseres Outcome des Intensivpatienten 
zu erreichen. Ein Kapitel widmet sich 
dem Messen von Schmerzen im Inten-
sivbereich, ein bisher kaum beachtetes 
Problem.

Teil III: Perspektiven
Hier geht es in den menschlich-seeli-
schen Bereich von Patienten und Inten-
sivpersonal, die hohen Belastungen aus-
gesetzt sind. Denn: In keinem anderen 
medizinischen Bereich sind die Grenzen 
zwischen Leben und Tod so eng beiein-
ander. Wo wird Intensivmedizin sinnlos? 
Wie kann man sich selbst und anderen, 
die in dieser Materie verhaftet sind, bei-
stehen, wenn es zu Problemen kommt?

Fazit: Aktuelle Antworten liefert auch 
dieses Jahrbuch und gehört daher in die 
Hand eines jeden, der sich mit Intensiv-
medizin befasst.

K.-W. Fritz, Zeven


